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Neuer Familien-Hotspot auf der Gasteiner 
Schlossalm: Bestehender Spielbereich wird zur 
modernen Erlebniswelt   
Die Gasteiner Bergbahnen AG investierte rund eine Million Euro in 
die Modernisierung und Erweiterung des bestehenden 
Spielbereichs bei der Bergstation der Schlossalmbahn. Die neue 
Erlebniswelt mit Wasserspielbereich, Motorik-Strecke, Panorama-
Schaukeln und Kugelbahnen entstand direkt beim Gastro-Highlight 
„Hirsch & Maus“. 

Bad Hofgastein | Juli 2026 
 
Direkt vor dem im Dezember fertiggestellten Bergrestaurant „Hirsch & Maus“ an 
der Bergstation der Schlossalm entstand ein neuer Treffpunkt für Familien, 
Naturliebhaber:innen und aktive Berggäste. Die Gasteiner Bergbahnen 
investierten rund eine Million Euro in die Neugestaltung des Freizeitareals auf rund 
2.000 Metern Seehöhe. Wo sich bisher der bestehende Spielplatz befand, entstand 
nun eine großzügig erweiterte Erlebniswelt mit Wasser-, Bewegungs- und 
Spielelementen für Kinder und Erwachsene. Durch den im Herbst 2025 
durchgeführten Abtrag der ehemaligen Bergstation der Pendelbahn, in der sich 
auch das alte Bergrestaurant befand, konnte das Areal neugestaltet und in das 
Gesamtkonzept der Bergstation integriert werden. 
 
„Wir möchten das Bergerlebnis auf der Schlossalm noch vielseitiger gestalten und 
speziell Familien zusätzliche Aufenthaltsqualität bieten. Durch die direkte Lage bei 
Bergstation, Gastronomie und Terrasse entsteht ein Ort, an dem Bewegung, 
Naturerlebnis und Erholung ideal miteinander verbunden werden“, erklärt 
Vorstand Andreas Innerhofer. „Als Bergbahn ist es unser Ziel, für unsere Gäste 
immer wieder neue und spannende Angebote zu entwickeln. Die neue Outdoor-
Erlebniswelt ermöglicht Eltern den entspannten Genuss der Spitzenküche und des 
einzigartigen Panoramas, während der Nachwuchs seine Energie an der frischen 
Luft loswerden kann – ideal für die ganze Familie.“ Im heurigen Jahr wird mit den 
Attraktionen die Investitionsoffensive auf der Schlossalm abgeschlossen. 
  
„Wir investieren laufend in die qualitative Weiterentwicklung unseres Angebots – 
wie hier mit der Modernisierung des Spielbereichs auf der Schlossalm. In den 
nächsten Jahren werden sich unsere Investitionen wieder verstärkt auf andere 
Bereiche unseres Unternehmens konzentrieren. Der Fokus wird dabei vor allem 
auf dem Ausbau der Beschneiungsanlagen liegen, um unser großartiges 
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Winterangebot langfristig abzusichern.“ 
 
Wasser, Bewegung und Panorama im Mittelpunkt  
Herzstück der neuen Erlebniswelt ist der Wasserspielbereich zum Balancieren, 
Spielen und Erfrischen für alle Altersgruppen. Ergänzt wird das Angebot durch eine 
Motorik-Strecke, Panorama-Schaukeln, ein großes Hüpfkissen sowie Spielgeräte in 
Form von Murmeltier und Enzian – inspiriert von der alpinen Natur der Schlossalm. 
Ein besonderes Element des Konzepts ist die Holzkugel, die bei Kugelbahnen und 
einem Kugelbahn-Turm eingesetzt werden kann. 
 
Die neue Panorama-Schaukelanlage umfasst insgesamt zehn unterschiedliche 
Schaukel-Varianten und eröffnet beeindruckende Ausblicke auf die umliegende 
Bergwelt. Viele Elemente laden dabei nicht nur Kinder, sondern auch Erwachsene 
zum aktiven Mitmachen ein. 
 
Kurze Wege und hohe Aufenthaltsqualität  
Sämtliche Attraktionen sind direkt von der Bergstation aus erreichbar. Die 
unmittelbare Nähe zum Bergrestaurant „Hirsch & Maus“ sorgt insbesondere für 
Familien mit Kindern für hohen Komfort und kurze Wege. Auch dadurch soll die 
neue Infrastruktur die Aufenthaltsdauer am Berg weiter erhöhen.  
 
Für aktive Gäste bietet die Schlossalm zusätzliche Möglichkeiten: Innerhalb von 
ca. 20 Geh-Minuten erreichbar sind der Motorik-Weg sowie der Speicherteich-
Rundweg. 
 
Regionale Unternehmen an den Umsetzungen beteiligt 
Bei der Umsetzung des Projekts setzten die Gasteiner Bergbahnen auf regionale 
Unternehmen. Die Errichtung der Teichanlage des Wasserspielbereichs erfolgte 
durch die Gärtnerei Gollner aus Dorfgastein, die Erdbauarbeiten übernahm die 
Firma Irausek aus Bad Hofgastein. Der neue Gastein-Schriftzug wurde von Holzbau 
Egger aus Dorfgastein umgesetzt. Für das Gesamtkonzept und die Spielgeräte 
zeichnet die Firma Almholz verantwortlich. 
 
„Uns war wichtig, keinen klassischen Spielplatz zu errichten, sondern einen Ort mit 
Erlebnischarakter für die ganze Familie. Deshalb haben wir einen geladenen 
Ideenwettbewerb durchgeführt. Almholz hat mit einem außergewöhnlich kreativen 
Konzept und dem angenehmen Park-Charakter überzeugt. Das Ergebnis fügt sich 
hervorragend in das Gesamtbild der Schlossalm ein und schafft einen Platz, an 
dem sich Kinder und Erwachsene gleichermaßen wohlfühlen“, so Benjamin Rogl, 
Vorstand der Gasteiner Bergbahnen AG. 
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Über die Gasteiner Bergbahnen AG 
Die Gasteiner Bergbahnen AG mit Sitz in Bad Hofgastein gehört mit rund 130 
Ganzjahres- und bis zu 110 Saisonarbeiter:innen zu den größten Arbeitgebern in 
Gastein und zu den großen Seilbahngesellschaften Österreichs. Kerngeschäft der 
Gasteiner Bergbahnen AG ist der zweisaisonale Betrieb von 25 Seilbahn- und 
Liftanlagen und 124 Pistenkilometern in Bad Hofgastein, Bad Gastein und 
Sportgastein im Winter und den drei Bergen Schlossalm, Stubnerkogel und 
Graukogel im Sommer. Die Gasteiner Bergbahnen AG ist Teil von Ski amadé, dem 
größten Skiverbund Österreichs. 
Das Traditionsunternehmen, entstanden 1979 aus einer Fusion der damaligen 
Bergbahn-Gesellschaften von Bad Hofgastein und Bad Gastein, steht für höchste 
Qualitäts- und Sicherheitsansprüche, um täglich bis zu 15.000 Besucher:innen auf 
die Gipfel und Pisten des Gasteinertals zu befördern. Moderne Liftanlagen, 
innovative Technologien und größtmöglicher Komfort sorgen schon seit 
Gründung des Unternehmens für besonders angenehmes Skivergnügen. 
diesen Standards langfristig gerecht werden zu können, legt 

der 
Um 
die 

Seilbahngesellschaft großen Wert auf ständige Qualitätskontrolle, 
vorausschauende Planung und Krisenprävention. 
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Abb. 1: Neuer Erlebnis- und Spielbereich an 
der Bergstation Schlossalm in Bad 
Hofgastein: Ein nachhaltiger Erlebnispark auf 
über 2000m Höhe wurde feierlich und mit viel 
Kinderlachen in Betrieb genommen. Das 
umfassende Konzept verbindet Natur, Motorik 
sowie die Schönheit der Region und bietet der 
gesamten Familie einen idealen Begegnungsort. 
Besonders attraktiv für die gesamte Familie ist 
das gastronomisch hochwertige Angebot des 
Restaurants Hirsch & Maus, von dessen Terrasse 
aus man das frohe Treiben beobachten kann.  

 
Fotocredit: Gasteiner Bergbahnen AG / 

 

 

 
Abb. 2: Innovatives Konzept für Jung und 
Alt: Der Spielbereich wurde auf bestehendem 
Areal neu konzipiert und befindet sich am 
ehemaligen Standort des alten Bergrestaurants. 
Somit mussten keine neuen Flächen erschlossen 
werden. Das Angebot reicht von einem 
kindersicheren Wasserteich, über Kugelbahnen 
und Panoramaschaukeln für die ganze Familie. Aus 
wunderschönem Lärchenholz gefertigt, fügt sich 
die neue Erlebniswelt harmonisch in die Landschaft 
ein und ist ein willkommener Ort, um Wandern, 
Natur und Spaß zu verbinden.  

 
Fotocredit: Gasteiner Bergbahnen AG /  

 

 
 
 
 

Abb. 3: Ein neues touristisches Highlight für 
Region und Familien: (v.l.:Christian Hochreiter 
(Prokurist und technischer Leiter) Andreas 
Innerhofer (Vorstandsvorsitzender Gasteiner 
Bergbahnen), Benjamin Rogl (Vorstand Gasteiner 
Bergbahnen), Markus Viehhauser (Bürgermeister 
Bad Hofgastein). 

Vorstand und Aufsichtsrat sind mit Qualität der 
Ausführung und der bereits hohen Nachfrage in 
sehr zufrieden. „Mit der Eröffnung des neuen 
Erlebnisreiches bieten wir ein attraktives Angebot 
für Jung und Alt und bringen neue Zielgruppen auf 
den Berg. Uns ist es wichtig, dass wir unser 
Angebot stetig weiterentwickeln und neue Impulse 
für die Menschen und die Region setzen.“, sagt 
Andreas Innerhofer als Vorstandsvorsitzender zum 
Projekt.  

 
Fotocredit: Gasteiner Bergbahnen AG / 
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Abb. 4: Nachhaltiges Herzensprojekt (v.l.: 
Michael Haberl (Pinzgau-Art), Benjamin Rogl 
(Vorstand Gasteiner Bergbahnen), Andreas 
Innerhofer (Vorstandsvorsitzender Gasteiner 
Bergbahnen) 

Die hochwertigen Holz-Panoramaliegen wurden 
von Michael Haberl in reiner Handarbeit gefertigt. 

 

Fotocredit: Gasteiner Bergbahnen AG / 
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Pressekontakte: 
 

plenos – Agentur für Kommunikation GmbH Gasteiner Bergbahnen AG 
Söllheimer Straße 16, Gebäude 1 Bundesstraße 567 
5020 Salzburg 5630 Bad Hofgastein 
 

Julia Schwarzenbacher  Nadine Tanzer 
Julia.schwarzenbacher@plenos.at Nadine.Tanzer@skigastein.com 
+43 676 83786202 +43 664 88490818 
 


